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Liebe Vereinsmitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren 
Aufgrund der Ihnen allen bekannten Situation «COVID-19-Pandemie» muss-
te auch die Schützengesellschaft Uster alle Vorbereitungen, Planungen und 
Aktivitäten für das Vereinsjahr 2020 abrupt stoppen und sistieren. So not-
wendig und richtig die derzeitigen Einschränkungen sind – positiv ist daran 
leider nicht viel.
Noch am 14. März konnten wir unter Berücksichtigung erster Massnahmen 
zusammen mit allen Schiessvereinen auf dem Platz Uster unsere Saison mit 
dem traditionellen Eröffnungsschiessen auf 300m starten. Doch schon am 
16. März war «Ende Feuer». Seitdem ruhen alle Sportaktivitäten in der 
Schweiz. Auch im Schiesssport wurden landauf, landab alle Wettkämpfe, 
Schiessanlässe und Trainings gestrichen, die Schützenhäuser geschlossen, 
das Versammlungsverbot umgesetzt und das im Juni/Juli geplante Eidge-
nössische Schützenfest in Luzern auf 2021 verschoben.
Zwischenzeitlich ist unser Dachverband SSV in engem Kontakt mit Swiss 
Olympic und dem Bundesamt für Sport (BASPO), um eine gemeinsame Exit-
Strategie für den Sport zu erarbeiten. Gewisse Sportaktivitäten sollen ab 
Mai/Juni wieder möglich sein. Dazu wird derzeit ein Konzept zur Lockerung 
im Bereich der Sportaktivitäten erarbeitet und dem Bundesrat vorgelegt. An-
schliessend wird Schritt für Schritt bekannt werden, in welchem Rahmen 
Sporttrainings, Sportwettkämpfe und Freizeitsport wieder stattfinden können. 
Bis dahin müssen wir uns noch etwas in Geduld üben.   
Ausserdem hat der Vorstand der SGU am 21. April beschlossen, die 
abgesagte 185. Generalversammlung der Schützengesellschaft und des 
Fonds für den Besuch «Eidgenössische und Zürcher Kantonal Schüt-
zenfeste» ausschliesslich mit schriftlicher Stimmabgabe in der zweiten 
Hälfte Mai 2020 durchzuführen, wie dies in der Verordnung des Bundes-
rats zur Bekämpfung des Coronavirus vorgesehen ist. Die Unterlagen 
sowie sämtliche Details senden wir Ihnen zusammen mit dem Mitglie-
derbrief für den Jahresbeitrag 2020 demnächst zu.
Wir bitten Sie um Verständnis und freuen uns, wenn wir schon bald unsere 
Vereinsaktivitäten und im nächsten Jahr unsere Generalversammlung wieder 
im gewohnten Rahmen durchführen können. Wir wünschen Ihnen weiterhin 
alles Gute und beste Gesundheit!

Uster, im April 2020 Für den Vorstand: 
Rolf Zaugg, Präsident



Anmerkung der Redaktion

Wie in der Einstiegsseite bereits erwähnt, sind wir aktuell in einer „etwas speziellen 
Situation“. Und wie heisst es so schön: Aussergewöhnliche Situationen erfordern 
aussergewöhnliche Massnahmen.
Damit wir auch in der kommenden Chronik-Ausgabe genügend Material haben wer-
den - was ja angesichts des aktuellen Lockdowns nicht garantiert ist - habe ich ent-
schieden, diese Chronik ausschliesslich den 10m Hauptwettkämpfen vom Februar 
und März dieses Jahres zu widmen. Berichte von anderen Schiesstätigkeiten, wie 
Winterschiessen, Eröffnungsschiessen etc., werden in der nächsten Chronik veröf-
fentlicht. 
So, und nun wünsche ich viel Spass mit den Berichten über das Abschneiden unse-
rer Ustemer Schützinnen und Schützen an den Kantonalen Matchmeisterschaften, 
Gruppenmeisterschafts-Finalen, Verbandsmatch und Schweizermeisterschaften 10m 
Luftgewehr und Luftpistole. 

Markus Hofmann

Kantonale Matchmeisterschaften 10m

Freitag 21.02.2020, Gewehr GM Kniend
Silber für die 2. Mannschaft
Der Start ist gelungen! Eine Gruppe konnte einen Podestplatz erringen - vielen Dank 
Maria für Deinen Effort der uns in der zweiten Runde an die Spitze brachte! - die 
zweite Gruppe erreichte den guten 12. Rang. Herzlichen Dank Alain Guignard für die 
Bilder! Vielen Dank auch unserer Gruppenchefin Vreni die leider einen sehr stressi-
gen Abend hatte da offenbar nicht alle ihre Uhren gleich eingestellt hatten! Mit 
Schrecken haben wir festgestellt, dass wir keine Juniorenmannschaft mehr am Start 
hatten nachdem unsere Juniorinnen jahrelang das Podest bevölkert und Gold ge-
hamstert haben. Dies müssen wir ändern!

Heute waren im Einsatz: Markus, Lisa, Paul, Noelia und Maria. Auf dem Bild fehlt 
Christian, der sich in vorbildlicher Manier sofort ins Bett begeben hat um heute wie-
der voll auf dem Damm zu sein!

Samstag 22.02.2020, Gewehr GM und Pistole Einzel 
GM Jugend / Bronze für Fadrina, Gion und Linus!
Unsere drei Jüngsten haben sich tapfer gewehrt, herzliche Gratulation zum Gewinn 
der Bronzemedaille!
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GM Junioren: Silber für Sandra, Noelia und Elea
Es war ein Wettkampf auf Messers Schneide! Sven Bachofner zeigte im ersten 
Durchgang eine grossartige Leistung und Nina Boldi wie auch Alina Rüegg verteidig-
ten den Vorsprung geschickt. Fazit: die drei jungen Illnau-Effretiker haben die Gold-
medaille verdient gewonnen. Wir gratulieren unseren drei jungen Frauen herzlich zur 
Silbermedaille und hoffen, dass sie im nächsten Jahr noch einen Zacken zulegen...!

GM Elite / Die erste Mannschaft schrammt knapp am Podest vorbei
Unsere Gruppe 1 klassierte sich 1/10 vor den Stadtschützen Zürich (!) auf Rang 4., 
die zweite erreichte den 12. Rang. Die beste Leistung konnte Lisa abrufen, sie klas-
sierte sich im guten 3. Einzelrang. Dies ist die beste Leistung unseres Eliteteams seit 
Jahren - aber trotzdem, die 5 fehlenden Punkte wären möglich gewesen!
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Heute waren im Einsatz: Leonie, Elea, Markus, Maria, Vreni, Noelia, Sandra, Lisa, 
Bruno und René! Ebenfalls die Jugendlichen, Fadrina, Gion und Linus. Vielen Dank 
für Euren tollen Einsatz!

Pistole Senioren, Veteranen (aufgelegt und frei)
Mit 1 x Gold und 1 x Silber ist Izi Amzai der erfolgreichste SGU Pistolenschütze.
Mit guten 302,2 Punkten (Zehntelswertung, Passen 100,2/101,8/100,2) gewann er 
die Silbermedaille bei den Senioren (aufgelegt).

Unmittelbar nach der Siegerehrung musste er dann direkt zum Wettkampf der Vete-
ranen (frei) antreten - die Vorbereitungszeit war schon fast abgelaufen. Der sehr 
schnelle Wechsel von der Auflagestellung zum freien Schiessen ist ihm im Gegen-
satz zu anderen Teilnehmern sehr gut gelungen. Mit 360 Punkten (10er-Wertung) 
gewann Izi die Goldmedaille mit 10 Punkten Vorsprung und zeigte souverän, dass er 
auch mit hektischen Wettkampfbedingungen umgehen kann.

Pistole Seniorveteranen (aufgelegt)
Im Wettkampf der ältesten Schützen hat Toni Haldimann zum ersten Mal an einer 
Kantonalmeisterschaft beim Auflageschiessen teilgenommen. Eine rechte Heraus-
forderung, wenn man sein ganzes bisheriges Schützenleben freihändig geschossen 
hat.
In der Qualifikationsrunde fehlte zwar ein Punkt aber wegen einer Abmeldung reichte 
es doch noch. Toni schoss sehr regelmässig, konnte aber mit den aktuellen besten 
dieses Fachs (noch) nicht mithalten. Der feine 10. Rang ist aber eine gute Ausbeute, 
jedenfalls liess er in der Qualifikation klar besser klassierte Schützen deutlich hinter 
sich. 

Pistole Junioren 
Kai Hongler erreichte in der Qualifikation den guten 2. Rang - obschon er mit seinem 
Resultat nicht ganz zufrieden war. Im Final beginnt aber alles von vorne. In der ers-
ten Serie etwas verhalten gestartet, konnte sich Kai in der zweiten 5er Serie steigern 
und war wieder gut auf Kurs. Leider gelangen ihm dann die ersten Einzelschüsse gar 
nicht nach Wunsch. Den eingefangenen Rückstand konnte er nicht mehr aufholen. 
Unerwartet früh beendete Kai den Wettkampf auf dem 6. Rang.
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Elite 
Bei der Elite konnten sich alle 4 SGU-Schützen auch für den Final qualifizieren. Eine 
super Ausgangslage - obschon im Final wieder alles offen ist.
Der Start gelang unterschiedlich gut. Nach den ersten 5 Schüssen waren sowohl 
Manuela Batku, als auch Markus Hofmann und Rudi Rener gut unterwegs, Marc 
Wirth suchte nach den 10ern. In den folgenden Serien etablierte sich Manuela in der 
Spitzengruppe. Dahinter veränderte sich die Rangliste nach fast jedem Schuss, teil-
weise sogar drastisch. Rudi musste nach einem Fehlschuss in den ersten Einzel-
schüssen bereits die Segel streichen (8. Platz). Marc musste nach erfolgloser Suche 
nach den regelmässigen 10ern auf dem 6. Platz ausscheiden. Dann war auch bei 
Markus auf dem 5. Platz Endstation.
In der Spitzengruppe mit sehr kleinen Abständen übernahm dafür Manuela die Füh-
rung. Die letzten 6 Schüsse wurden zum veritablen Krimi. Manuela konnte die Füh-
rung noch knapp verteidigen, geriet aber immer mehr unter Druck. Mit noch 0,4 
Punkten Vorsprung auf den letzten Konkurrenten begann die letzte Serie von 2 
Schüssen. Der letzten Schuss brachte die Entscheidung. Mit einer 9,5 gegen die 
10,4 des Siegers erreichte Manuela nach einer tollen Leistung mit nur 0,3 Punkten 
Rückstand den 2. Platz.

Sonntag 23.02.2020, Gewehr Einzel und Pistole Schnellfeuer 
Gewehr Seniorinnen / Senioren
Den heutigen Tag eröffneten die Senioren mit Vreni und Markus. Sie machten ihre 
Sache recht gut, so konnten sie beispielsweise den letztjährigen Kantonalmeister, 
aber auch div. andere Grössen hinter sich lassen und beide ein Diplom erringen. 
Markus fehlten nur gerade 3.3 Punkte aufs Podest, eine schöne Leistung. Herzliche 
Gratulation den beiden (wohl unfreiwilligen) Frühaufstehern.

Gewehr Schüler U15 
Als nächste musste die Kategorie U15 mit Fadrina und Gion Jenal an den Start. Gion 
startete recht gut, doch plötzlich verlor er den Faden und er geriet ins Hintertreffen. 
Besser machte es Fadrina die sehr überlegt und sorgfältig schoss. Ihre Geduld wur-
de mit der Silbermedaille belohnt. Kids, wenn ihr gut trainiert so garantieren wir Euch 
nächstes Jahr beiden einen Podestplatz! Herzliche Gratulation!
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Im Final landete Lisa undiskutabel einen Start - Zielsieg! Ihr erster Auftritt bei der Eli-
te ist beeindruckend geglückt, eine grossartige Leistung! Maria verlor leider in der 
ersten Serie ein paar Punkte, eine schwere Hypothek, die sie nicht mehr wettmachen 
konnte. Trotzdem ist der 6. Rang ein absoluter Achtungserfolg! Herzliche Gratulation 
zu Euren guten Leistungen!

Gewehr Elite 
Mit der Elite (gemischt) ging es weiter. Am Start Lisa, Maria, Yannic Temperli, Bruno 
Wipfli, Christian Wismer und Leonie Schärer. Jede und jeder wusste, dass die Trau-
ben für eine Finalqualifikation hoch hängen würden. Lisa hatte einen etwas harzigen 
Start, schaffte aber den Sprung ins Finalfeld locker. Maria hatte es wesentlich härter, 
sie befand sich mal unter, dann wieder über dem Strich. Mit einem guten Abschluss 
konnte sie dann den Spitzenschützen Jürg Ebnöther auf den 9. Platz verdrängen. 
Zwei Eliteschützen im Final, das war ein Novum! Yannic klassierte sich im 23., Bruno 
im 25., Christian im 27. und Leonie, die als letzte einen Startplatz ergattern konnte, 
wurde überraschend gute 32-igste! Eine phantastische Ausbeute für unsere Sektion!
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Gewehr Junioren U21 
Im Qualifikationsfeld der Junioren vertraten Noelia, Sandra und Elea die Farben der 
SGU. Überlegener Qualifikationssieger wurde Sven Bachofner, der kürzlich ins Juni-
orenkader des SSV berufen wurde. Auf dem 2. Rang lag unsere Sandra und Noelia 
einen Rang zurück. Beide hatten sich mühelos für den Final qualifiziert, Elea, im 12. 
Rang, fehlten dazu ein paar Punkte.
Im Final führte anfänglich Nina Boldi - auch sie im SSV-Nachwuchskader - nach den 
beiden ersten 5er-Serien. Nach 12 Schüssen ging die Führung an Sandra ehe Noelia 
die Spitze resolut übernahm und diese bis am Schluss nicht mehr preisgab. Mit 4.2 
Punkten Vorsprung sicherte sie sich überlegen die Goldmedaille während Sandra 
Bronze gewann. Eine tolle Leistung unserer Schützenfrauen! Doppelsieg für die SG
Uster, vier Athletinnen im Final, zwei holten die Goldmedaille, Sandra Bronze und 
Maria ein Diplom! Herzliche Gratulation zu dieser absolut sensationellen Leistung!

Impressionen 

Freude herrscht! Der Fanclub kam vor 
lauter Höhepunkten regelrecht ins 
schwitzen!

Patrik und Sandra Jenal sorgen laufend für prächtigen 
Schützennachwuchs - in den Startlöchern bereits Rino 
unsere grosse Bubenhoffnung!

Die Grosseltern Barreira, die erstmals an einen 
Schützenwettkampf teilnahmen kamen kaum aus 
dem Staunen heraus was die kleine Noelia für 
eine grossartige Vorstellung bot!

Auch Marias Eltern kamen zum 
Daumendrücken!
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Bronze gewann. Eine tolle Leistung unserer Schützenfrauen! Doppelsieg für die SG
Uster, vier Athletinnen im Final, zwei holten die Goldmedaille, Sandra Bronze und 
Maria ein Diplom! Herzliche Gratulation zu dieser absolut sensationellen Leistung!

Impressionen 

Freude herrscht! Der Fanclub kam vor 
lauter Höhepunkten regelrecht ins 
schwitzen!

Patrik und Sandra Jenal sorgen laufend für prächtigen 
Schützennachwuchs - in den Startlöchern bereits Rino 
unsere grosse Bubenhoffnung!

Die Grosseltern Barreira, die erstmals an einen 
Schützenwettkampf teilnahmen kamen kaum aus 
dem Staunen heraus was die kleine Noelia für 
eine grossartige Vorstellung bot!

Auch Marias Eltern kamen zum 
Daumendrücken!



Junioren 
Unser erklärtes Ziel war die Finalqualifikation, mit dem 13. Rang wurde dieses aber 
klar verpasst. Gute 5 Punkte fehlten unseren Juniorinnen für die Finalqualifikation, 
Punkte die fast jede unserer treffsicheren Amazonen allein hätte aufbringen können. 
Bei der letztjährigen Austragung war das Glück sehr stark auf unserer Seite, dieses 
Jahr fehlte es uns. Dabei hatten Sandra und Noelia mit 103.1 und 103.2 ja ganz stark 
angefangen. Nun dies ist kein Beinbruch, im nächsten Jahr sind wir in dieser Zu-
sammensetzung hoffentlich nochmals dabei.

Elea und Noelia im Wettkampf

Nach Sandras Einsatz lagen wir auf dem vierten Rang.

Pistole Schnellfeuer 
Zeitgleich fanden am Sonntag Vormittag die Schnellfeuerwettkämpfe Pistole im 
Schiesssportzentrum Probstei in Schwamendingen statt.
Mit der 5-schüssigen Luftpistole werden zwei Programme geschossen. Einerseits 
Standard mit 5-Schuss-Serien in 10 Sekunden auf die normale Scheibe in 10er Wer-
tung und andererseits Klappscheibe mit 5 Scheiben nebeneinander auf die innert 10 
Sekunden je 1 Schuss abgegeben wird. Nur Treffer im Scheibenzentrum werden 
gewertet beziehungsweise lösen den Klappmechanismus aus. In diesen Spezialdis-
ziplinen wurde in einer gemischten Altersklasse geschossen. Von der SGU war nur 
Marc Wirth am Start. Nachteilig wirken sich die fehlenden Trainingsgelegenheiten 
aus. In unserer Anlage fehlt der Platz für eine permanente Installation der aufwendi-
gen Schnellfeueranlagen.
Im Programm Standard mit 8 Serien à 5 Schuss startete Marc mit stabilen Serien 
und etablierte sich in der Spitzengruppe. Mit guten 347 Punkten gewann er verdient 
die Silbermedaille. 
Auf die Klappscheiben gelang Marc der Start mit guten Treffern recht ansprechend. 
Mit Verlauf des Wettkampfes fehlte aber immer mal der eine und andere Zentrums-
treffer um ganz vorne mithalten zu können. Er beendete den Wettkampf auf dem gu-
ten 5. Platz. 

Paul Gantenbein / Peter Eltschinger

Schweizer 10m-Gruppenmeisterschafts Final

Elite 
Mit einer stark verbesserten Leistung gegenüber dem Kantonalfinal konnte sich un-
sere Elite-Gruppe auch gegenüber den drei Qualifikationsrunden steigern und den 
guten 16. Platz von 55 Gruppen erringen. Meines Wissens war dies die beste Klas-
sierung in den vergangenen drei Jahrzehnten.
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Nichts desto Trotz: Es wurde eifrig diskutiert wo überall der Hebel angesetzt werden könnte...

... und Selfies geschossen - es gab kein Trübsalblasen.
Paul Gantenbein

Verbandsmatch 10m Bern

Auch am Verbandsmatch, wo die Kantonalschützenverbände mit einer Selektion ih-
rer besten Schützinnen und Schützen gegeneinander antreten, waren Ustemer im 
Einsatz. Von unserer Sektion waren Lisa (Elite) Maria (Elite/Ersatz) und bei den Ju-
nioren Noelia und Elea im Einsatz.
Bei der Elite konnte Zürich die Bronzemedaille gewinnen, während die Junioren im 
10. Rang leider leer ausgingen.

Etwas eng auf dem Podest! Herzliche Gratulation dem Team Zürich mit Lisa!

Wir gratulieren unseren vier Schützinnen zur Berufung und ihrem ehrenvollen Ab-
schneiden an diesem tollen Wettkampf.
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Elea schoss bei ihrer ersten Teilnahme einen neuen persönlichen Rekord und alle freuten sich mit ihr!

Schweizer Meisterschaften 10m Bern

In Bern trafen sich vom 28.Februar bis am 8. März 2020 die besten Sportschützen 
der Schweiz an den Schweizer Meisterschaften. Mit dabei zahlreiche Ustemer Ge-
wehr und Pistolenschützinnen und Schützen.

Freitag, 28. Februar, Auflageschiessen Pistole Veteranen 
Den Anfang machte Izi am Freitag, 28. Februar mit dem Auflageschiessen der Vete-
ranen. Dieser Wettkampf wurde in konventioneller 10er-Wertung und ohne Final 
durchgeführt. Mit Serien von 99, 96, 96 Punkten und dem Total von 291 Punkten er-
reichte Izi den sehr guten 4. Rang und verpasste sehr knapp eine Medaille. Wie 
knapp, zeigt der Blick auf die Rangliste: Die Ränge 1 bis 5 haben alle 291 Punkte 
geschossen. Die Anzahl Innenzehner entschied über die Rangfolge. Der Sieger er-
zielte 12 Innenzehner und Izi blieb mit 7 Innenzehnern der eher undankbare 4. Platz.

Donnerstag, 5. März, Pistole und Gewehr Senioren 
Pistole 
Am Donnerstag 5. März waren Markus Hofmann und Marc Wirth bei den Senioren in 
der Pistolendisziplin im Einsatz. Mittlerweile hatte der Coronavirus die Schweiz er-
reicht. Einlass fanden nur Athletinnen und Athleten, ev. Trainer und engste Angehö-
rige. Bei Eingang musste man ein Formular ausfüllen auf dem es zu bestätigen galt, 
dass man keine Grippe, Fieber oder dergleichen hatte und die letzten drei Wochen 
nicht in Mailand, China oder Korea war. Dann bekam man einen roten Bändel ans 
Handgelenk und durfte passieren. Dementsprechend hatte es neben den Schützen 
nur wenige Personen in der Halle. Dafür wurden die Wettkämpfe per Live-Streaming 
übertragen und die Finals sogar kommentiert. Eine neue Erfahrung und sehr gute 
Idee, das sollte ein fester Bestandteil künftiger Schweizer Meisterschaften werden!   

Im Qualifikationsprogramm erreichte Marc mit 557 Punkten den 5. Rang und somit 
den Einzug ins Finale. Wie oft an bedeutenden Wettkämpfen waren enge Abstände 
die Regel. Die Ränge 5 bis 8 trennen nur 1 Punkt bei fast gleicher Anzahl Innenzeh-
ner. Es scheint daher nur noch eine Frage der Zeit zu sein, bis auch bei den Pisto-
lenschützen das Qualifikationsprogramm bzw. alle wichtigen Titelwettkämpfe in 
Zehntelwertung geschossen werden. 
Markus hatte einen schwierigen Start. Obschon er sich nach einer ziemlich verun-
glückten 2. Passe wieder gut gefangen hatte, war der Rückstand zu gross, um im 
starken Feld die Wende zu schaffen. Mit 541 Punkten wurde Markus auf dem 26. 
Platz deutlich unter Wert geschlagen.

Der Final begann für Marc etwas 
durchzogen, aber nach den beiden 
5er Serien stand er auf dem 3. Zwi-
schenrang, zwar mit etwas Rück-
stand auf die Führenden aber ei-
gentlich gut auf Kurs. In den nächs-
ten Schüssen schien die Anzeige 
dann fast keine 10er mehr zu ken-
nen, immer fehlten ein paar Zehn-
tel. Am Schluss reichte es Marc für 
den guten 5. Rang.

Gewehr
Am Nachmittag nach einer sehr 
langen Pause war Markus bei den 
Senioren Luftgewehr-Stehend auch 
nochmal im Einsatz.
Nach einer recht guten ersten Hälf-
te ging’s dann in der zweiten leider 
etwas abwärts. Ob es an der Kondi-
tion, dem langen Tag oder sonst 
was lag, weiss man nicht so genau.
Er erreichte den beachtlichen 29. 
Schlussrang mit guten 590.0 Punk-
ten, eine Steigerung von drei Punk-
ten gegenüber dem Vorjahr. 

Freitag, 6. März, Gewehr Elite 
Im Einsatz war heute Freitag unsere Lisa, die erstmals bei der Elite starten musste. 
Um es vorwegzunehmen, es wurde sehr hoch geschossen und etliche Koryphäen 
mussten den Final von den Zuschauerrängen mitverfolgen. Leider auch unsere Lisa 
die in den letzten Minuten noch auf den undankbaren 9. Rang verdrängt wurde! Die 
erzielten 623.1 hätte bei den Männern den zweiten Qualifikationsrang bedeutet!
Lisa hat einen guten Einstand geboten und manchmal braucht es eben auch etwas 
Glück! Sie hatte leider einen etwas harzigen Start und traf in der ersten Passe drei 
Mal am Stück die 9. Letztlich hatte sie in 10er-Wertung ausgezeichnete 596 Punkte! 
97/100/100/99/100/100, Chapeau! Aber es spielt wegen der Rangierung in Zehntel-
wertung eine grosse Rolle, ob man tiefe oder nur schwache Zehner vorweisen kann. 
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Maria die in der gleichen Ablösung kämpfte klassierte sich im 34. Rang mit exakt 
606.0 Punkten. Letztes Jahr war Maria ebenfalls 34. mit 605.4! Dies ist zwar sehr 
ausgeglichen, aber Maria hatte ganz sicher gerne ein paar Punkte mehr auf dem 
Konto gehabt.

Samstag, 7. März, Gewehr und Pistole Junioren 
Heute waren die Junioren im Einsatz. Der Virenalarm existierte nicht mehr und es 
gab leider auch keine Direktübertragung mehr, was allgemein sehr bedauert wurde. 
Auf die Frage weshalb man nun ungehindert in die Halle laufen könne, ohne geprüft 
zu werden, hiess es lapidar: Heute konnte kein Beamter gefunden werden, der die-
sen Dienst versah.... Dies hat das Coronavirus augenblicklich akzeptiert und sich 
blitzschnell aus dem Staub gemacht.

Pistole 
Wegen der vermeintlichen Eingangskontrollen, kam Kai Hongler begleitet vom Pisto-
lenobmann Peter Eltschinger wirklich frühzeitig in Bern an. Etwas verwundert über 
die fehlende „Zusatzkontrolle“ waren die beiden schon, aber nun ja, dafür konnte 
jetzt in grosser Ruhe und mit viel Zeit die Wettkampfvorbereitungen gemacht werden. 
Ob es an dieser zu viel Ruhe und Zeit lag? Jedenfalls begann Kai das Qualifikations-

programm resultatmässig mit ziemlicher Zurückhaltung, fand dann aber doch noch 
seinen Rhythmus und kämpfte sich Position um Position nach vorne. 
Auch nach vielen Jahren als Trainer ist man in solchen Momenten voll mittendrin und 
braucht enorm Nerven. Mittlerweile waren Paul und Vreni mit den Gewehrjuniorinnen 
und -junioren eingetroffen und fieberten ebenfalls ganz heftig mit. Nach einem super 
Endspurt freuten sich alle mit Kai über seinen guten 6. Platz und der Finalqualifikati-
on. Krankheitsbedingt nur aus der Ferne hatte Trainerin Marianne dank vielen 
WhatsApp Meldungen online mitgefiebert, mitgelitten und sich natürlich mitgefreut. 
Wie bereits erwähnt, sehr schade dass an diesem Tag keine Live-Übertragungen 
gemacht wurden, denn die spannenden Wettkämpfe der Juniorinnen und Junioren 
hätten es auf alle Fälle verdient gehabt!
Im Final waren nach den zwei 5er-Serien die Abstände zwischen fast allen Schützen 
noch sehr gering und Kai mitten drin. Der Start war also gelungen. Die beiden ersten 
Einzelschüsse verliefen aber leider gar nicht nach Plan und der so eingefangene 
Rückstand war im stark besetzten Finalistenfeld bereits kritisch. Mit zwei weiteren 
guten Finalschüssen war Kai zwar wieder auf Kurs aber dennoch war Endstation.
Mit seiner guten Gesamtleistung darf sich Kai über einen tollen 7. Rang mit Diplom 
an der Schweizermeisterschaft 2020 freuen.
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an der Schweizermeisterschaft 2020 freuen.



Gewehr
Zuerst waren unsere Jüngsten im Einsatz, Gion und Fadrina! Sie konnten zum ersten 
Mal an einer Schweizer Meisterschaft teilnehmen und waren begreiflicherweise recht 
nervös. Siegerin im Feld U10-U15 wurde Vivien Jäggi, sie kommt aus Niderbuchsi-
ten. Sie begann mit 14 Mal Zehn und totalisierte 405.1! Mit sieben Punkten Vor-
sprung auf die Zweite und vierzehn auf die Dritte scheint sie ein Versprechen für die 
Zukunft zu werden! 
Fadrina die sich nach anfänglichen Schwierigkeiten auffangen konnte, klassierte sich 
im 22. Rang mit guten 371.8, Gion hatte etwas mehr Mühe mit der Scheibe, als 38. 
erreichte er ziemlich genau 20 Punkte weniger als sein Schwesterherz. Aber wir sind 
sicher, im nächsten Jahr sieht dies dann wieder ganz anders aus wenn der Jahrgang 
2006 eine Klasse höher gestiegen ist.  

Unsere beiden Hoffnungsträger von 2024 bei der Nachbesprechung.

Am Nachmittag waren unsere beiden Juniorinnen Sandra und Noelia gefordert. Die 
Startliste sah etliche gewichtige Namen, Namen die den Kaderstatus besitzen. Es 
brauchte also eine Topleistung, wenn man am Final mitmachen wollte.
Die Qualifikation verlief recht erfreulich, unsere beiden Spitzenschützinnen lösten die 
Aufgabe mit Bravour! Noelia konnte sich mit sehr guten 615.3 im schönen 4. Rang 
klassieren, Sandra wurde Siebte mit 612.8! Eine wirklich schöne Leistung auch wenn 
es ein paar Minuten ging bis sich Werner, der Trainer von Sandra, wieder entspannt 
zeigen konnte. Bei Noelia war es anders, da hat man einfach den Mental-Coach 
ausgewechselt und schon war der Erfolg da.
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Die Finalaustragung kurz erklärt: Für das Einrichten und die Probeschüsse stehen 
fünf Minuten (!) zur Verfügung. Dann kommt die Vorstellungsrunde um die Akteure 
aus dem Konzept zu bringen. Lächeln und Winken ist fast Pflicht für die Beteiligten. 
Anschliessend kommt die erste Fünfer-Serie in 250 Sekunden. Nicht abgegebene 
Schüsse werden mit Null gewertet. Es folgt die zweite Fünfer-Serie, ebenfalls in 250 
Sekunden. Anschliessend folgen zwei Einzelschüsse in je 50 Sekunden, wer nun das 
tiefste Punktetotal aufweist, hat sich als erster Finalist zu verabschieden. Immer nach 
zwei weiteren Schüssen scheidet der Nächste mit der kleinsten Punktzahl aus, bis 
am Schluss der oder die Siegerin feststeht. Ein brutal nervenaufreibendes Prozedere 
das den Akteuren unglaublich viel Substanz abverlangt.

Der Juniorinnen-Final verlief dann nicht ganz nach dem Gusto der mitgereisten
Daumendrücker. Noelia musste den Stand leider als erste verlassen und Sandra 
schrammte hauchdünn am Podest vorbei. Ja so spielt das Leben halt manchmal sein 
eigenes Spiel.
Wir gratulieren den beiden Tellentöchtern zu ihren guten Leistungen und dem ge-
wonnen Diplom. Sie können sich trösten, auf der Rangliste sind noch etliche die sich 
die Finger für einen Diplomrang abgeschleckt hätten!

Sonntag 8. März: Mixed-Austragung 
Die Schweizermeisterschaften 10m in Bern, die vom 5. bis 8. März in der Mehr-
zweckhalle des Waffenplatzes Bern stattgefunden haben, wurden heute Sonntag mit 
einer Premiere beendet. Erstmals wurden Mixed Team-Wettkämpfe Gewehr und Pis-
tole 10m durchgeführt. Diese Mixed-Wettkämpfe sind auf internationaler Ebene be-
reits etabliert und werden auch an den Olympischen Spielen ausgetragen. Erstmals 
wurden nun auch Schweizermeistertitel vergeben. In den Mixed Team-Wettkämpfen 
bilden jeweils eine Gewehrschützin und ein Gewehrschütze respektive eine Pistolen-
schützin und ein Pistolenschütze ein Kantons- respektive Verbandsteam. Geschos-
sen wird zunächst eine Qualifikation mit allen Teams. Die ersten acht Teams treten 
in der zweiten Qualifikation (eine Art Halbfinal) gegeneinander an. Die besten beiden 
Teams des Halbfinals schiessen anschliessend um Gold, das dritt- und viertplatzierte 
Team machen Bronze untereinander aus. (Quelle SSV-Schiessen Schweiz)

Und wie ging es unseren Schützinnen?
Von uns konnten sich zwei Schützinnen für diesen Wettkampf qualifizieren: Lisa Su-
remann mit Caspar Huber (Meilen) und Noelia Barreira mit Sven Bachofner (Teilin-
gen). 
Lisa und Caspar schieden bereits in der Qualifikation - in dieser waren 30 Wett-
kampfschüsse gefordert - aus und wurden im 12. Rangiert klassiert. 

Noelia und Sven schafften in der Qualifikation den hervorragenden vierten Rang und 
klassierten sich für den Halbfinal.

Im Halbfinal waren nur noch 20 Schüsse abzugeben. Die ersten vier Teams qualifi-
zierten sich für die Medaillenvergabe. Noelia und Sven wurden fünfte und schieden 
aus. 

Paul Gantenbein / Peter Eltschinger

Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 3/2020 ist der Sonntag, 07.06.2020!
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SA9005 ISSF Zulassung Phase 1, 2 und 3

Zuverlässigkeit zählt…

Die 300m-Trefferanzeige
der neuen Generation

SIUS AG
Im Langhag 1, CH-8307 Effretikon
Telefon 052 354 60 60
www.sius.com, sales@sius.com

Exclusive ISSF Results Provider
Weltweit einziges System mit
ISSF-Zulassung für alle Distanzen

Monitor M95
■ 10-Zoll-Farbbildschirm

mit übersichtlicher Darstellung
■ Einfache Bedienung mittels Fernbedienung 
■ Wetterfest
■ Zugelassen für alle SSV-Wettkämpfe,

OP und Feldschiessen

Bedienpult BD95
■ Farbiger Touchscreen-Monitor mit übersichtlicher Darstellung
■ Einfache Bedienung am Touchscreen oder mittels Barcodescanner 
■ Direktes hochladen von selbst generierten, eigenen Programmen (Stichen)

auf den Schützenmonitor M95
■ Darstellung von Scheibenbild analog Schützenmonitor M95
■ Automatischer Scheibenwechsler für A- und B-Scheibe
■ Thermo-Drucker D112 für Papierrollen und Standblätter

Die elektronische Trefferanzeige SA9005 für das 300m-Schiessen ist die konsequente 
Weiterentwicklung der SA9004. Sie berücksichtigt die in der Schweiz vorhandene 
Vielfalt im Schiesswesen.

Thermo-Drucker D112 für Papierrollen und StandblätterThermo-Drucker D112 für Papierrollen und Standblätter

NEU

NEU


